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Wenn Sie Informationen aus dem
Alstertal haben möchten:

www.alstertal-lokal.de
Die Berichte sind für Bramfeld, Volksdorf,

Hummelsbüttel, Wellingsbüttel, Sasel,
Poppenbüttel, Bergstedt, Lemsahl-Melling-

stedt, Duvenstedt, Wohldorf-Ohlstedt
Mit interessanten Themen, Kino-Programm

des Koralle-Kinos u. Terminen!

„Spiele meiner
Kindheit“ - 

Historisches
Kinderprojekt

in Bramfeld
Bericht Seite 10

Wenn Sie Informationen aus
Wandsbek haben möchten:

www.wandsbek-hh.de
Die Berichte sind für Wandsbek, Eilbek,

Marienthal, Jenfeld, Hohenhorst, 
Rahlstedt, Farmsen, Berne

Auch hier gibt es viele interessante 
Themen, Termine o. das aktuelle 
Kinoprogramm vom CinemaxX!

Infos zur Bramfelder Rundschau unter
www.bramfelder-rundschau.de

Das neue
Bramfeld-Logo
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Hier finden Sie die aktuelle 
BRAMFELDER RUNDSCHAU
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OSN Orthopädie Service Nord
Sportlife
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ASB-Sozialstat. + Begegnungsst.
Bäckerei Rohlfs
Beauty-Company
Blumen Konwert
Bramfelder Apotheke
Bramfelder Goldschmiede
Bramfelder Hof
Brakula
Commerzbank
Creativ Hair
Damms
Dedic Fotoatelier
dekologi
Dorfplatz Apotheke 
Druckertankstelle Keller
Edeka Woytke
Edeka Struve
Eiscafé Dante
Eiscafé Höft
Foto Larsen
Frisiersalon Suhr
Haarstudio Swiss
Hamburger Volksbank
Hartfelder
Haspa Geschäftskunden-Service
Haspa 248
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HiFi-Studio-Bramfeld
Horstmann
Kamps
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Bei der Ziehung der Sonderpreise des Adventskalenders der Bram-
feld-Interessengemeinschaft (BRAIN) stehen die Glücksnummern

fest! Sie wur-
den am 15.
Dezember von
einer Glücks-
fee  unter Auf-
sicht eines
Rechtsanwal-
tes gezogen
und wurden in
den Schaufen-
stern der teil-
n e h m e n d e n
G e s c h ä f t e
sowie im Inter-

net unter www.bramfeld-brain.de veröffentlicht.   

Das sind die gezogenen
Glücksnummern der Hauptge-
winne:  
Glücksnummer 0132: gewinnt
einen Weber Gartengrill im
Wert von 500,- Euro,
Glücksnummer 0315: gewinnt
ein Essen für 10 Personen,
Glücksnummer 0557: gewinnt
einen Einkaufsgutschein im
Wert 200 Euro.                         
Die Hauptgewinne können
gegen Vorlage des richtigen Ka-
lenders bei der Firma Damms,
Bramfelder Chaussee 253 ein-
gelöst werden. Bei Nichtabho-
lung bis zum 31. Januar 2015
verfällt der Preis.

Diese zwei „Türchen-Ge-
winne“ wurden zusätzlich aus-
gelost:                                                               
Glücksnummer 0353: gewinnt
ein 45,- €-Gutschein für ein
Portrait-Shooting, einzulösen
im Zeko-Fotostudio,                                                                                                                                                 
Glücksnummer 0235: gewinnt
einen Präsentkorb im Wert von
60,- € abzuholen bei der Firma
Dreßler Sanitärtechnik. 

Die Bramfelder Rundschau gra-
tuliert allen Gewinnern! (Alle
Angaben ohne Gewähr.)

Die Glücksnummern sind gezogen

JeansJeans
waschenwaschen

77..5050€€

**

*Angebot gültig bis 31.1.15

Comet-Comet-
ReinigungReinigung

Herthastraße/
Ecke Bramfelder Chaussee

Parkplätze auf dem Hof

Telefon 040 / 642 84 42
www.comet-sofortreinigung.de

33
gewaschen, gebügeltgewaschen, gebügelt

(ohne Falte)(ohne Falte)
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Wir in Bramfeld kompetent und gut!

Wer Rolf Manstein gut kennt und das Glück hat, hin und wieder
einen Schluck Wein probieren zu dürfen, der kann sich glück-
lich schätzen. Aber auch diejenigen, die ihm noch nicht be-
kannt sind, dürfen gern vorbeischauen und stauen. Hobby
Winzer Manstein, Fahrenkrön 93.(ts)

Kanusportler, Feuerwehrmann, erfolgreicher Hobbywinzer – all
dies ist Rolf Manstein in einer Person. Einziger Makel: Er ist kein
geborener Bramfelder, aber das machen die 40 Jahre, die er be-
reits in Bramfeld lebt, locker wieder wett. Und er kann auf ein
bewegtes Leben zurückblicken, bevor er sich in seinem Ruhe-
stand hobbymäßig auf die Winzerei zurückzog. 

Geboren 1935, Volksschule, Handwerkslehre und aktiver Ka-
nusportler seit 1951. Von 1971 an war es Rolf Manstein, der
die Sportart Kanu Polo wiederbelebte und erfolgreich voran-
trieb. 
Von 1958 bis 1995 war der Wahl-Bramfelder Feuerwehrmann
mit dem Dienstgrad des Oberbrandinspektors. Und obwohl er
nicht in Bramfeld geboren war, ist ihm sein Stadtteil ans Herz
gewachsen. Daher blieb er auch hier nicht untätig und enga-
gierte sich über 15 Jahre lang im Ortsausschuß Bramfeld für die
Geschicke seiner Mitmenschen und den politischen Themen.
Rolf Manstein hat sich aus dem Berufsleben, dem Sport und der
Politik weitgehend zurückgezogen. 
Seine ganze Liebe gilt seinem Hobby, der Hausweinbereitung.
Diese Leidenschaft pflegte er schon sein ganzes Leben lang und
nun hat der Pensionär endlich genug Zeit, es auszuleben. 

Hobbywinzer Rolf Manstein aus Bramfeld 

Rolf Manstein, der Hobby-Winzer. Seine ganze Leidenschaft gilt einem guten
Tropfen (Foto: ts)

Sie brauchen 

einen steuerlichen Rat?

Wir helfen Ihnen gern!

Trittauer Amtsweg 25 • 22179 HH • T. 642181-0
www.smth-steuern.de

Salon Suhr - Ein Stück Bramfeld 
Arbeit, die Anja Suhr mit Bramfeld verbindet, schließlich lebt
und wohnt sie auch hier, gleich nebenan. 
Und Kurze Wege machen tolle Öffnungszeiten möglich: Mon-
tag bis Mittwoch: 9:00 bis 18:00 Uhr, Donnerstag und Freitag:
08:00 bis 18:30 Uhr und Samstag: 8:00 bis 13:00. (ts)

Anja Suhr ist ein Bramfelder Urgestein. Sie und Ihren Friseursa-
lon kennt in Bramfeld jeder und deshalb hat sie auch alle Hände
voll zu tun. 

Bereits in der 3. Generation führt die Familie das Geschäft an
der Ecke Bramfelder Chaussee / Seehofallee. 1930 gründeten
Anja Suhr’s Großeltern den Friseursalon. Seit 14 Jahren greift
sie selbst mit zu Kamm, Schere und Farbe um ihre Kunden
glücklich zu machen. Und das spricht sich rum: 14 Mitarbeiter
hat sie zurzeit um allen Kunden gerecht zu werden. Sie selbst
ist natürlich Friseur-Meisterin und freut sich, wenn sie jede Al-
tersgruppe in ihrem Salon begrüßen kann. 
Alle Friseurleistungen bietet sie in ihrem Salon an, für Damen,
Herren und Kinder. Ob Fönwelle, Kurzhaarschnitt und neue
Farbe: Für Anja Suhr und ihr Team kein Problem. Dass ihre Kun-
den aus dem Stadtteil ihr treu bleiben, wenn sie ihrem Stadtteil
treu bleibt, das weiß die Friseur-Meisterin. Daher ist sie auch
schon seit Gründung von BRAIN Mitglied in der Interessenge-
meinschaft Bramfelder Geschäftsleute. Und es ist nicht nur die

Anja Suhr und ihr Team wünschen allen Kunden und solchen, die es noch wer-
den, ein tolles neues Jahr 2015. (Foto: ts)

Bramfelder Chaussee 251 • 22177 Hamburg

Tibarg-Center • Tibarg 41 • 22459 Hamburg

Alstertal Einkaufs-Zentrum • Heegbarg 30 • 22391 Hamburg

Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Marken- und Qualitätsspielzeug 

...seit über 32 Jahren
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Der Bramfelder SV ist mit ca 4.000 Mitgliedern aus allen Alters-
bereichen der größte Sportverein in der Region Bramfeld und
Steilshoop. In zahlreichen Sport- und Bewegungsgruppen en-
gagieren sich fast 200 überwiegend ehrenamtlich tätige Trainer,
Übungsleiter und Betreuer. Der Schwerpunkt des Angebots liegt
im gesundheitsorientierten Freizeit- und Breitensport. Doch
auch Wettkampf- und Leistungssport wird im Bramfelder SV er-
folgreich betrieben. Die BSV Leistungsträger sind bei Hambur-

ger, Norddeutschen und Deutschen Meisterschaften erfolgreich.
In den Mannschaftssportarten ist der Bramfelder SV in allen
Klassen bis zur Bundesliga vertreten. Und damit das so bleibt,
wird der Sportplatz direkt hinter dem Vereinsheim komplett er-
neuert, bzw. ganz neu angelegt. In den letzten Monaten haben
die Bauarbeiten folgende Fortschritte gemacht: Das Umkleide-
gebäude wurde fertig gestellt, kann momentan noch nicht ge-
nutzt werden. Die Drainage wurde gelegt und der Platz wurde
durch Randsteine eingefasst. Die 100-Meter-Laufbahn kommt
rechts neben den Platz, ebenso eine Weitsprung- und Kugel-
stoßanlage. Pflasterarbeiten sind in Gange und zum Schluss
wird noch ein Trainingslicht installiert. Des Weiteren wird eine
Stehtraverse entstehen und nördlich wird eine Grünfläche an-
gelegt. Der BSV hofft,  dass der Kunstrasenplatz im März 2015
fertig gestellt wird, dies hängt aber von der Wetterlage ab. Voller
Vorfreude wird also ins kommende Jahr geblickt. Als traditio-
neller Stadtteilverein für Bramfeld und Steilshoop ist neben den
zahlreichen sportlichen Aktivitäten auch die Zusammenarbeit
mit anderen Organisationen und Institutionen ein wichtiges An-
liegen. Der Bramfelder SV hat sich mit anderen Großsportver-
einen zur Gemeinschaft der Top-Sport-Vereine in der
Metropolregion Hamburg zusammengeschlossen. Ein vielfälti-

Der BSV startet mit neuer Anlage in 2015

Noch sieht es aus wie ein landwirtschaftlicher Acker. Bald wird hier wieder eifrig
trainiert. (Foto: ts)

ges Angebot, wirtschaftliche Kraft, Qualität und Professionalität,
soziale Kompetenz sowie Wettkampfsport und internationale
Kontakte stehen für diesen Verbund aus 23 Großvereinen mit
insgesamt mehr als 100.000 Mitgliedern.

Pfefferminzöl löst
Spannungskopfschmerz

Inzwischen erlebt jeder zweite Deutsche Spannungskopf-
schmerzen. Neben mangelnder Flüssigkeitszufuhr oder Medi-
kamentenmissbrauch sind insbesondere auch Ängste oder
psychosozialer Stress Auslöser. Alternativ zu chemisch-synthe-
tischen Schmerzmitteln wirkt 10%iges Pfefferminzöl in der
Regel genauso gut und ist wesentlich besser verträglich. Eine
brandneue Studie hat gerade die starke und schnelle Wirksam-
keit dieser Naturarznei untermauert.

Kopfschmerzen sind in den Augen führender Schmerzexperten
vielfach eine Art Stresserkrankung, eine Überreizung von Ner-
ven und Gehirn. Denn Stress steigert im Gehirn den Abbau des
Botenstoffes Serotonin. Dadurch sinkt die Schmerzschwelle, das
Gehirn reagiert schneller und sensibler auf Schmerzimpulse.
Ängste, Sorgen und Verstimmungen können mögliche Auslöser
sein, aber auch körperliche Faktoren wie Verspannungen durch
falsches oder zu langes Sitzen, Fehlhaltungen, Probleme mit der
Kaumuskulatur, dauerhaft einseitige Belastungen oder auch
mangelnde Flüssigkeitszufuhr. Viele Kopfschmerz-Patienten
greifen dann zu rezeptfreien Schmerzmitteln. Da Kopfschmer-
zen aber immer wiederkehren, wird die Einnahme leicht zur
Gewohnheit. Leider können sehr viele der chemisch-syntheti-
schen Schmerzblocker insbesondere bei missbräuchlicher Ein-
nahme Magenschleimhaut, Nieren und Leber enorm belasten
und darüber hinaus bei Dauerverwendung sogar selber zum
Auslöser des sogenannten Schmerzmittel-Kopfschmerzes wer-
den. Wer häufig und hochdosiert Schmerzmittel einnimmt, hat
ein um das Achtfache erhöhtes Risiko für chronische Kopf-
schmerzen.

Neue Studie: Schnell schmerzfrei mit 10%igem Pfefferminzöl
Schon geraume Zeit gibt es eine in Apotheken rezeptfrei erhält-
liche, sehr effektive und überaus verträgliche Möglichkeit, ge-
zielt gegen Spannungskopfschmerzen vorzugehen und dabei
die Risiken chemisch-synthetischer Schmerzmittel zu vermei-
den: Die Verwendung eines 10%igen Ätherisch-Öl-Konzentrats
der Arznei-Pfefferminze (Euminz, rezeptfrei, Apotheke) hat sich
nicht nur in vielen Studien, sondern auch in der Praxis als äu-
ßerst wirksam gegen Spannungskopfschmerzen erwiesen. Das
natürliche Schmerzmittel ist eine vergleichbar schnell und ef-
fektiv wirksame, aber wesentlich schonendere Alternative zur
Verwendung der üblichen, chemischen Schmerzblocker. Die
erste Auswertung einer brandneuen, gerade mit ihren Voraberg-
ebnissen vorgestellten Studie bestätigt einmal mehr diese Erfah-
rungen. Studienteilnehmer waren über 150 an
Spannungskopfschmerzen leidende Patienten. Sobald die ersten
Schmerzsymptome auftraten, trugen die Betroffenen 10%iges
Pfefferminzöl auf Stirn, Schläfen oder den Nacken auf. Die
rasch einsetzende Wirkung war so überzeugend, dass knapp 85
Prozent der Patienten diese als gut oder sehr gut einstuften. Be-
sonders erfreulich: In fast 80 Prozent der Fälle konnten die
Schmerzgeplagten auf die zusätzliche Einnahme eines chemi-
schen Kopfschmerzmittels komplett verzichten.

Weitere Infos zu Spannungskopfschmerzen unter www.mus-
keln-gelenke.de
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Unsere Ballettabteilung befindet sich zur Zeit im "Ausnahme-
zustand", ein geschäftiges Treiben hat begonnen. Es werden bis
Februar 2015 Choreografien einstudiert, Maß genommen für
Kostüme und die Tanztechnik muss aber auch vorangetrieben
werden. So haben wir viel zu tun, besonders für die Kleinen be-

deutet das Üben, Üben, Üben und Wiederholen eine große An-
strengung. 

Da wir eine besondere Form des Humors pflegen, bestehend
aus Strenge, Disziplin und einer gewissen Situationskomik, wird
alles letztendlich zu einer großen Freude. Worum geht es denn
nun? Richtig, alle 2 Jahre bereiten wir - das bin ich und ein über
viele Jahre eingespieltes, stresserprobtes Team, eine große Tanz-
und Ballettaufführung vor. Doch diesmal ist alles etwas anders!
Die Ballettabteilung feiert Ihr 20 jähriges Jubiläum. Dieses wird
eingeleitet mit der Tanz- und Ballettaufführung: "Gezeiten" (ca.
2 Std.) 
Aufführungstermine: 7. Februar 15 um 14 Uhr, 7. Februar 15
um 17 Uhr, 8. Februar 15 um 15:30 Uhr. 

Die Veranstaltung wird im BSV – Centrum, Sportraum 1 statt-
finden.

Judo: Die „Breitis“ brauchen
Neuzugänge

Seit vielen Jahren
leitet Gunnar Losch
die Judo-Freizeit-
gruppe, liebevoll
„Breitis“ genannt.
Nachdem die Dorf-
platz-Halle abge-
brannt ist, gab es
Schwier igkei ten,
eine geeignete Halle
zu finden. Diese ist
jetzt seit den Som-

merferien fest in der Schule Hegholt 44. Jeden Mittwoch, von
20 bis 21:45 Uhr können Erwachsene, die entweder noch nie
Judo betrieben haben oder nach vielen Jahren wieder einsteigen
wollen, altersbedingt mit Spaß Judo betreiben. 
Infos von Gunnar gerne unter gunnator@gmx.de oder sprecht
ihn beim Training an!

Wenn Sie mehr über den Bezirk Wandsbek wissen wollen:

www.alstertal-lokal.de
und

www.wandsbek-hh.de
Schauen Sie doch mal hinein! Viele interessante Themen!

20 Jahre Ballett im BSV

Bramfelder Sportverein von 1945 e.V.
BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44
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Neue Kurse im BSV:
Kreativer Kindertanz / Choreo-Dance

für Kinder von 4-6 Jahren. Wann: immer mittwochs ab 07. Ja-
nuar.  von  16:15 – 17:00 Uhr, Wo: Sportraum 1 im BSV-Zen-
trum (Ellernreihe 88).

Jazz Dance für Kinder & Jugendliche
ab 12 Jahre. Wann: Ab dem 10. Dez. 2014 immer montags von
16:30 – 17:30 Uhr. Wo: Sportraum 2 im BSV-Zentrum (Ellern-
reihe 88). Kosten: Zusatzbeitrag von 11,50 € pro Monat.

Line Dance – Einsteiger-Kurs
Wann: Samstags, 10. Jan. – 28. Feb. 2015 von 13:30 – 15:00
Uhr. Wo: Sportraum 1 im BSV-Zentrum (Ellernreihe 88). Kosten:
8 Termine  49 € für Schnupper-Mitgliedschaft.

Qigong – Einsteiger-Kurs
Wann: Samstags, 19. Jan. – 2. März 2015 von 10:00 – 11:00
Uhr. Wo: Sportraum 2 im BSV-Zentrum (Ellernreihe 88). Kosten:
8 Termine  49 € für Schnupper-Mitgliedschaft.

Für alle Termine: Anmeldungen in der BSV-Geschäftsstelle
unter 641 41 44, per E-Mail info@bramfelder-sv.net oder per-
sönlich während den Öffnungszeiten.
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Anzeige

www.alstertal-

lokal.de

www.wandsbek-

lokal.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN

Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen

Hintergrundinformation: 
Bambus ist eine hartnäckige Pflanze. Nach einigen Jahren
des Wachstums können seine Wurzeln den Boden derartig
durchsetzen, dass sie sich nur noch mit einem Bagger ent-
fernen lassen. Zehn Meter lange Wurzeln sind keine Selten-
heit. Einen solchen Zustand muss der Verkäufer beim
Hausverkauf mitteilen. Verschweigt er ihn, wird dies dem
privaten Hausverkäufer schnell als arglistige Täuschung aus-
gelegt. 
Der Fall: Ein Paar hatte ein Haus mit Garten gekauft, um sich
den Traum vom Eigenheim zu erfüllen. Die Besichtigung
fand im Winter statt, im Garten sah man nichts Ungewöhn-
liches. Nach dem Kauf kam das „böse Erwachen“: Das
Grundstück war komplett mit Bambuswurzeln durchsetzt.
Die Voreigentümer hatten die Pflanzen bereits vor Jahren
entfernt und neue Triebe einfach beim Rasenmähen mit ab-
gemäht. Der Bambus lebte unter der Oberfläche weiter. Er
sprengte die Terrasse, drängte sich in Fugen und drang in die
Isolierung ein. Und das nicht nur beim Kaufobjekt, sondern
auch bei zwei Nachbarhäusern. Die Käufer verlangten nun
Schadenersatz sowie Kostenerstattung für die Entfernung der
Wurzeln. Die Verkäufer beriefen sich auf den vertraglichen
Gewährleistungsausschluss. 

Das Urteil: Wie die D.A.S. Rechtsschutzversicherung mit-
teilte, sah das OLG Düsseldorf den Gewährleistungsaus-
schluss als unwirksam an. Auf eine solche Vereinbarung
könne man sich nicht berufen, wenn wichtige Mängel arg-
listig verschwiegen würden. Hier sei den Verkäufern bekannt
gewesen, dass das Grundstück großflächig von Bambuswur-
zeln durchdrungen war. Die aus dem Rasen wachsenden
Triebe seien teilweise mehrere Zentimeter dick gewesen. Bei
einem so starken Befall sei davon auszugehen, dass die Ver-
käufer bereits seit Jahren überall im Garten und auch auf der
Terrasse emporwachsende Triebe abgeschnitten hätten.
Grundstücksverkäufer seien verpflichtet, Kaufinteressenten
über versteckte Mängel aufzuklären, die die zukünftige Nut-
zung beeinträchtigen könnten und die damit für den Ver-
tragsabschluss entscheidend seien. Werde eine solche
Aufklärung unterlassen, obwohl der Verkäufer den Mangel
kenne, stelle dies eine arglistige Täuschung dar. 
Oberlandesgericht Düssel-
dorf, Urteil vom 29.04.
2014, Az. I - 21 U 82/13

Diese und weitere Verbrau-
cherthemen finden Sie
unter www.ergo.com/ver-
braucher. 
Weitere Infos zur Rechts-
schutzversicherung finden
Sie: www.das.de/rechtspor-
tal.

Verschweigt ein privater Hausverkäufer arglistig wichtige
Mängel von Haus und Grundstück, haftet er auf Schadener-
satz. Ein Gewährleistungsausschluss gilt nicht. 

Dies stellte nach D.A.S. Angaben das OLG Düsseldorf fest.
Es ging dabei um einen Fall, bei dem Bambuswurzeln das
komplette Grundstück durchsetzt und bereits das Haus und
zwei Nachbarhäuser beschädigt hatten.
OLG Düsseldorf, Az. I - 21 U 82/13

Mängel beim Hauskauf: Grundstück als Bambusbeet

5 Gründe einen guten Makler
zu beauftragen:

Dipl.-Ing. Leiber Immobilien
Bramfelder Chaussee 161 • 22177 Hamburg

Tel. 040-641 37 57 • www.leiber-immobilien.de

1. Wir kennen den aktuellen Marktpreis

2. Gerade solvente Kunden und Rentner 
beauftragen uns zu suchen

3. Wir liefern den Kaufinteressenten die 
gewünschten Informationen

4. Wir unterstützen bei der Finanzierung 
und prüfen die Bonität

5. Wir sind täglich erreichbar

Kian Fliesen
.

Kian Fliesen
• Planung und Beratung für Neuverlegung

• Fliesen und Natursteine für Wand, Boden und   
Außenfassade

• Top-Qualität zu unschlagbar günstigen Preisen

• Elektroarbeiten

• Trockenbau

Bramfelder Chaussee 342 • 22175 HH
Tel. 040/600 38 006 • info@kianfliesen.de
www.kianfliesen.de 

Mo-Fr 09:00-18:00 • Sa 10:00-16:00 Uhr
Terminliche Absprache außerhalb der 
gesetzlichen  Öffnungszeiten möglich!
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Anzeige

www.petschallies.de

NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN 

SERVICE

Petschallies Volksdorf GmbH
Eulenkrugstraße 59-61
22359 Hamburg
Tel. 040-603 145-0

Petschallies Poppenbüttel GmbH
Poppenbüttler Hauptstraße 13
22399 Hamburg
Tel. 040-606 880-0

Petschallies Sasel GmbH
Volksdorfer Weg 192
22393 Hamburg
Tel. 040-600 145-0

Petschallies NFA GmbH
Volksdorfer Weg 182
22393 Hamburg
Tel. 040-600 185-0

Der KFZ Meister Fikret Zahirovic liebt das, was er tut und das sieht
man ihm an. Immer ein freundliches Lächeln auf den Lippen und
immer mit Begeisterung bei der Arbeit. Seit einem Jahr ist er mit seinem
Betrieb, der Mercedes-Technik-Bramfeld jetzt im Hildeboldtweg an-
sässig und freut sich sehr, dass von Anfang an viele Bramfelder den

Fikret Zahirovic repariert Mercedes mit Begeisterung. Das merken auch seine
Kunden (Foto: ts)

Weg zu ihm gefunden haben. Fikret Zahirovic Hat sein Handwerk von
der Pike auf gelernt. Ausbildung, Geselle und seit 1999 sogar Meister.
Neben dem Betriebswirt hat er sogar eine Prüfung als Gutachter abge-
legt und hat ganz offiziell den Kfz-Gutachter-Schein. Seinen Beruf hat
er schon immer gerne ausgeübt, aber seit 1994 hat er sich auf Merce-
des spezialisiert. Die Leidenschaft für diese Automarke sorgt nicht nur
dafür, dass er und sein Team sich besonders gut mit den Wagen aus-
kennen, nein, auch mit spezieller  Sorgfalt gehener und seine Mitar-
beiter zu Werke, wissen sie doch, was diese Autos ihren Besitzern
bedeuten. Schnelle, unkomplizierte Abwicklung von Aufträgen, Fach-
wissen und Freundlichkeit sind die Markenzeichen der Mercedes Benz
Technik, die selbstverständlich auch Mitglied bei der Bramfelder Inte-
ressengemeinschaft BRAIN ist. Der Kfz-Meister Fikret Zahirovic hat
trotz seiner Familie, die nach der Arbeit auf ihn wartet, sehr kunden-
freundliche Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: 7:30 bis 18 Uhr,
Freitag: 7:30 bis 16:00 Uhr und Samstag: 9:00 bis 13:00 Uhr. Ihr Mer-
cedes ist hier wirklich in besten Händen.  Mercedes Technik Bramfeld,
Hildeboldtweg 19a, Telefon: 040-20 91 19 86.(ts)

Ein Drogendelikt ist schneller begangen als man denkt. Kurz eine
Kopfschmerztablette einwerfen und dann zum gemütlichen Abend
mit Freunden? Wer in diesem Fall auf sein Bier nicht verzichten
möchte, sollte das Auto lieber stehen lassen und auf öffentliche
Verkehrsmittel umsteigen. Doch bereits ohne den zusätzlichen Ge-
nuss von Alkohol können Hustensaft oder Schmerztabletten das
Fahrverhalten beeinflussen. Laut Auskunft der Gesellschaft für
Technische Überwachung (GTÜ) geschieht jeder vierte Verkehrs-
unfall unter Einfluss von Medikamenten.
Erschreckenden 80 Prozent der Deutschen ist nicht klar, dass die
Tropfen und Pillen, die wir im Alltag fast ohne nachzudenken
schlucken, unsere Sicherheit im Straßenverkehr gefährden können.
Doch das ist keine Entschuldigung. „Unwissenheit schützt vor
Strafe nicht“, warnt Fahrschule Bernd Wetjen, Inhaber der Fahr-
schule Bernd Wetjen. „Jeder, der sich nach Einnahme eines Medi-
kaments ans Steuer setzen will, ist verpflichtet, den Beipackzettel
vorher gründlich durchzulesen und sich im Zweifelsfall beim Arzt
oder Apotheker zu informieren. Gehören Müdigkeit und Benom-
menheit zu den Nebenwirkungen, muss das Auto in der Garage
bleiben.“
Egal ob verschreibungspflichtig oder nicht: Rund ein Fünftel aller
Arzneimittel wirken sich negativ auf die Fahrtüchtigkeit aus. „Re-
zeptfreie Hustensäfte enthalten zum Beispiel oft einen richtigen
Drogencocktail“, weiß Fahrschule Bernd Wetjen. Ähnlich gefähr-
lich sind die schon erwähnten Schmerzmittel und ihre Kombination
mit Alkohol. „Aber auch, wenn Sie nichts eingenommen haben,
können zwei Gläser bereits zu viel sein“, erinnert der engagierte
Fahrlehrer Fahrschule Bernd Wetjen. „Wissen Sie genau, wann bei
Ihnen die zulässigen 0,5 Promille erreicht sind und wollen Sie wirk-
lich bis an diese Grenze gehen? Schon bei 0,3 Promille ändert sich
der Fahrstil, ohne dass man es merkt. Vergessen Sie das nicht – ge-
rade jetzt während der Feiertage!“
Weitere Informationen zum Thema Medikamente und Alkohol am
Steuer erhalten Sie bei Fahrschule Bernd Wetjen unter der Durch-
wahl 040-6010171 oder direkt in der Fahrschule: Fahrschule Bernd
Wetjen, Stadtbahnstrasse 1, 22393 Hamburg.

Bramfelder Dorfplatz 8 • 22179 Hamburg • Tel. 64 60 000
Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Für den klaren Durchblick
Wischerblätter-Sonderakt., inkl. Einbau ab € 9.90

Ihr Mercedes ist hier in besten Händen

Hustensaft am Steuer 
- Punkte in Flensburg
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Anzeige

Damit die Prostata keine 
Beschwerden macht

Sich wohlfühlen  im Alter

Erste Bewohner fühlen sich pudelwohl
Anzeige

Die Passat Seniorenresidenz im Hildeboldtweg ist eröffnet.
„Als ich zum ersten Mal mit meinem E-Mobil an der Baustelle
vorbei fuhr, war mir klar: Hier fange ich noch einmal ganz neu

an“, verrät Lisa-Lotte
Dabelstein, die mit
ihren 90 Jahren vor Vi-
talität nur so sprüht.
Seit dem 1. Dezember
wohnt sie nun in der
Passat Pflegeresidenz
im Hildeboldtweg 9-
13 und fühlt sich dort
sichtlich wohl.

„Von Woche zu Wo-
che wird das Gebäude
immer schöner und
die Menschen sind
ganz entzückend, alle
wie sie da sind.“ In-

zwischen sind die Außenarbeiten fast abgeschlossen, nun wer-
den die restlichen Innenarbeiten erledigt. 

Dem fügen Neu-Bewohner Dieter Kirsch (73 Jahre) und Pflege-
dienstleiterin Manuela Peters hinzu: „Das Gemeinschaftsleben
ist schon sehr schön und wir finden es alle spannend, den

Handwerkern über die
Schulter zu schauen, die
derzeit noch die beiden
oberen Stockwerke fertig
bauen. Jeden Tag kann man
verfolgen, was wieder
Neues fertig geworden ist.
Das ist wie Live-Kino!“

Im Februar werden die obe-
ren Stockwerke bezogen,
dann ist bereits die Hälfte
der neu eröffneten Senio-
renresidenz mit Bewohnern
belegt. Anfragen gibt es zu-
hauf, auch wenn hier und da noch improvisiert werden muss.
„Wir haben tolle Stühle für die Cafeteria bestellt, doch die wer-
den erst im Januar geliefert“, so Peters. „Doch wer sich jetzt
schon einen Eindruck unseres Hauses verschaffen möchte, ist
herzlich eingeladen, bei uns vorbeizuschauen.“

Kirsch und Peters

Bewohnerin Lisa-Lotte Dabelstein

Männer kennen keine
Schmerzen und kein
Selbstmitleid. So jeden-
falls sehen die meisten
Männer sich. Nur lei-
der geht mit dieser
Selbsteinschätzung
auch ein häufig ausge-
prägter Mangel an Ge-
sundheitsbewusstsein
einher. Das wird be-
sonders jenseits der 50
problematisch, wenn
natürliche Alterungs-
prozesse der Männergesundheit zusetzen. Dann bereitet viel-
fach vor allem diese kleine Drüse im Becken, die Prostata,
Schwierigkeiten. Denn sie beginnt zu wachsen. Und obwohl
dieses Wachstum meist gutartig ist, verursacht es unangenehme
Nebenwirkungen. Ein triftiger Grund, sich mit Männergesund-
heit zu beschäftigen.

Ab etwa dem 45. Lebensjahr beginnt die Prostata – eine ring-
förmig die Prostata umschließende Drüse – bei vielen Männern
schleichend zu wachsen. Wie häufig sich dieser als „Hypertro-
phie“  bezeichnete Vorgang innerhalb des männlichen Bevöl-
kerungsteils abspielt, zeigen einfache Zahlen. Ab dem
fünfzigsten Lebensjahr hat bereits jeder dritte Mann eine zu
große Prostata, ab dem sechzigsten sogar jeder Zweite. Nach
und nach wird die Harnröhre immer stärker eingeengt, der Urin-
strahl wird schwächer, eine gutartige Prostatavergrößerung (in
der Expertensprache BPH genannt) ist entstanden. Die Einen-
gung der Harnröhre setzt die Blase unter Druck, deren Gewebe
wird gereizt, häufiger Harndrang, sowohl tagsüber als insbeson-
dere auch nachts, ist die Folge. Die Nachtruhe geht verloren
und mit ihr der so wichtige, erholsame Schlaf. Insgesamt kann
das Lebensgefühl der Betroffenen stark leiden – und nicht zu-
letzt auch das Lebensgefühl der jeweiligen Lebenspartnerinnen.
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Wir kommen, damit Sie bei Hilfe- und Pflegebedarf gut versorgt 
in vertrauter Umgebung leben können.

  Ambulante Pflege Bramfeld

Persönliche Beratung
Alten- und Krankenpflege
Ambulantes Nachtteam
Häusliche Betreuung
Betreuung von Menschen mit Demenz

     Zuhause und in Wohngemeinschaften
Spezielle palliative Fachpflege

     Schmerztherapie, Begleitung am Lebensende
Ambulanter Hospizdienst / Freiwilliger Besuchsdienst

Hamburger Gesundheitshilfe gGmbH
Ambulante Pflege Bramfeld
Berner Chaussee 10, 22175 Hamburg
Tel.: 040. 20 98 82 50
bramfeld@hgh-ggmbh.de
www.hamburger-gesundheitshilfe.de

Max Brauer Haus
Pflege und Service-Wohnen  
in der Gemeinschaft

  57 Pflegeplätze für Kurz- und Langzeit pflege 
 (alle Pflegestufen)

Seniorenwohnanlage mit 195 Mietwohnungen
Hauseigener ambulanter Pflegedienst 
Freizeit- und Veranstaltungsprogramm für alle

Wir beraten Sie gern!
Hohnerredder 23, 22175 Hamburg-Bramfeld
Tel. 040 / 64 21 56 – 0, E-Mail info.mbh@alida.de 
www.alida.de

Seit mehr als 20 Jahren in Ihrer Nähe!

pünktlich
zuverlässig
freundlich

•
•
•

Hartzlohplatz 9-11 • 22307 Hamburg
Telefon: 632 59 42 • www.dorisschwahn.de

Sich wohlfühlen  im Alter

Rechtzeitige Vorsorge spart Sorgen
Experten empfehlen Männern, ab dem fünfundvierzigsten Le-
bensjahr eine jährliche Vorbeugeuntersuchung in Anspruch zu
nehmen. Zumal die Kosten für diese Untersuchung von den
meisten Kassen übernommen werden. Doch brauchen Gesund-
heitsbewußte nicht zu warten, bis sich die Probleme verschlim-
mern. Im Gegenteil: Ein pflanzliches Arzneimittel mit zwei sich
ideal ergänzenden Bestandteilen ist rezeptfrei erhältlich und zur
Langzeittherapie bestens geeignet (Prostagutt forte 160/120 mg,
in Apotheken). Mit diesem wissenschaftlich in mehreren Studien
untersuchten und in seiner Wirksamkeit bestätigten Prostataprä-
parat kann offensichtlich schon der wahrscheinlich wichtigsten
Ursache der BHP, einer Veränderung des Hormonstoffwechsels,
ein Riegel vorgeschoben werden. Die unterschiedlichen Wirk-
mechanismen der beiden pflanzlichen Wirkstoffe ergänzen ein-
ander: Der eine Bestandteil, ein standardisierter Extrakt aus
Sägepalmenfrüchten, hemmt bestimmte, für das Wachstum der
Prostata verantwortliche Hormone. Der zweite Bestandteil, ein
Spezialextrakt aus Brennnesselwurzeln, wirkt unterstützend hor-

monregulierend, entspannt das gereizte Prostatagewebe sowie
die Muskulatur der Prostata und wirkt zusätzlich entzündungs-
hemmend. Verglichen mit chemisch-synthetischen Substanzen
fällt vor allem eine gute Verträglichkeit dieses Pflanzentandems
auf. Das Naturheilmittel hat keine negativen Auswirkungen auf
das Liebesleben – ein nicht unwichtiger Nebenschauplatz.
Auch treten keine Wechselwirkungen mit anderen Medikamen-
ten auf. Bei Einnahme der empfohlenen Dosis (zweimal täglich
eine Kapsel) machen sich die ersten positiven Effekte nach etwa
vier bis sechs Wochen bemerkbar.
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Der STEUER-Tip des Monats

MINDESTLOHN - 
Aufzeichnungspflichten für 
Arbeitnehmer ausgeweitet

Mit den Neuregelungen des Tarifautonomiegeset-
zes werden Arbeitgeber ab 1.1.2015 verpflichtet,
Beginn, Ende und Dauer der täglichen Arbeitszeit

von bestimmten Arbeitnehmern spätestens bis zum Ablauf des sieb-
ten auf den Tag der Arbeitsleistung folgenden Kalendertages aufzu-
zeichnen und diese Aufzeichnungen mindestens 2 Jahre
aufzubewahren. Das gilt entsprechend für Entleiher, denen ein Ver-
leiher Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmer zur Arbeitsleistung über-
lässt. 

Die Aufzeichnungspflicht gilt für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer
im Bau-, Gaststätten- und Beherbergungs-, im Personenbeförde-
rungs-, im Speditions-, Transport- und damit verbundenen Logistik-
gewerbe, im Schaustellergewerbe, bei Unternehmen der
Forstwirtschaft, im Gebäudereinigungsgewerbe, bei Unternehmen,
die sich am Auf- und Abbau von Messen und Ausstellungen beteili-
gen, sowie in der Fleischwirtschaft.
Eine Aufzeichnungspflicht besteht auch für alle geringfügig Beschäf-
tigten! Sie gehören zu der Gruppe von Beschäftigten, deren Brutto-
löhne sich durch den Mindestlohn am stärksten erhöhen werden.
Zukünftig ist die Zahl der Arbeitsstunden begrenzt, wenn der Status
der geringfügigen Beschäftigung beibehalten werden soll. Aufgrund
der statusrechtlich relevanten Verdienstobergrenze kommt der tat-
sächlich geleisteten Arbeitszeit eine besondere Bedeutung zu. Für
kurzfristig Beschäftigte hat die Aufzeichnung der Arbeitszeit, insbe-
sondere die Zahl der gearbeiteten Tage, aufgrund der sozialversiche-
rungsrechtlichen Rahmenbedingungen ebenfalls eine besondere
Bedeutung. Geringfügig Beschäftigte in Privathaushalten werden von
der Verpflichtung zur Aufzeichnung der Arbeitsstunden ausgenom-
men.

Anzeige

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Am Sonntag, den
25.1.2015 von 14.00
- 16.00 Uhr in der
Bramfelder Chaussee
265 (im Brakula) lädt
das Historische Kin-
derprojekt vom Stadt-
teilarchiv Bramfeld
dazu ein, sich ge-
meinsam an die
Spiele aus Kinderta-
gen zu erinnern. Der
reichhaltige Spiel-
zeugfundus wird
dazu anregen die Er-
innerungen wach zu rütteln. 
Haben Sie noch Spielzeug aus den Jahren vor 1960? Dann brin-
gen Sie es doch mit und zeigen Sie es. Wenn Sie mögen, brin-
gen Sie Ihre Kinderfotos mit. Berichten Sie über Ihre Kindheit!

Bei Kaffee, Tee und Gebäck werden die Aktivitäten im Mehr-
generationenprojekt vorgestellt, bei dem Senioren zeigen, wel-

che Spiele sie als Kind
gespielt haben und heu-
tige Kinder ihre Lieb-
lingsspielzeuge mit-
bringen. Das Beeindru-
ckende: Es entstehen
tolle Dialoge zwischen
den Generationen. Be-
reits in 26 Durchgängen
mit je 5 Treffen in
Grundschulen haben
sich Kinder und Senio-
ren über frühere und
heutige Kindheitstage
ausgetauscht. 

Wenn auch Sie Spaß
daran haben, sich an
Ihre Kindheit zu erin-

nern und Lust haben sich mit den Kindern von heute auszutau-
schen, sind Sie herzlich willkommen im
Mehrgenerationenprojekt mitzuwirken. Mit handwerklichem
Geschick können
Sie sich auch als
„Spielzeug-Dok-
tor“ um die Pflege
und Instandhaltung
der historischen
Spielsachen küm-
mern. Oder haben
Sie Lust die Mode-
ration während der
Treffen zu unter-
stützen?
Kommen Sie zur
Veranstaltung und
bereichern Sie das Projekt mit Ihren Erinnerungen – und: viel-
leicht wird ja auch mehr daraus!

Kontakt: Historisches Kinderprojekt, Gudrun Wohlrab: Telefon:
64 22 44 66, 
Email: gudrun.wohlrab@googlemail.com, www.stadtteilarchiv-
bramfeld.de

Spiele meiner Kindheit 
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Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
01.01. 18 Uhr  Diakonin Silvie Boyd und Team
04.01. 11 Uhr  Pn. Kurzweg
11.01. 11 Uhr  P. Bollmann
18.01. 11 Uhr  Pn. Kurzweg 
25.01. 11 Uhr  P. Ullrich 
Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
01.01. 18 Uhr  Diakonin Silvie Boyd und Team
04.01. 11 Uhr  Pn. Reich
11.01. 11 Uhr  P. Fischer
18.01. 11 Uhr  P. Dr. Landwehr
25.01. 11 Uhr  Pn. Reich u. Team, Ökumenische Bibelwoche
Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
01.01. 18 Uhr  Diakonin Silvie Boyd und Team 
04.01. 9.30 U. Pn. Reich
11.01. 9.30 U. P. Fischer
18.01. 9.30 U. P. Dr. Landwehr
25.01. 9.30 U. Pn. Reich u. Team, Ökumenische Bibelwoche
Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
01.01. 18 Uhr  Diakonin Silvie Boyd und Team
04.01. 9.30 U. Pn. Kurzweg
11.01. 9.30 U. P. Bollmann
18.01. 19.30 U. Pn. Kurzweg
25.01. 9.30 U. P. Bollmann

Ev./luth. Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop

TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

01.01.
16.00   Sekt oder Selters-Elbe 4 - Neujahrskonzert - Brakula
02.01.
20.00   Digger Slam - Poetry Slam - Brakula
03.01.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
06.01.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
08.01.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
10.01.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
11.01.
12.00   Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
13.01.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
16.01.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
17.01.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
18.01.
11.00   Großer Wolf & Kleiner Wolf - Kindertheater - Brakula

Klinische Hypnose
• Burn Out, Ängste, Phobien
• Raucherentwöhnung
• Gewichtsreduktion
• Sporthypnose u.a.

Ausbildung zum Hypnosetherapeuten

Peer Vollmer Praxis für Hypnosetherapie

Bramfelder Dorfplatz 1 • 22179 Hamburg
Heilpraktiker f. Psychotherapie / Hypnosetherapie
Tel. 040/64 22 41 42 • info@hypnose-vollmer.de

www.hypnose-vollmer.de

Vortrag: 29.1. Gewichtsreduktion
19:00 Uhr Brakula Kulturzentrum

Bundestagssitzung live erleben

15.00   Preisträgerkonzert Jugend jazzt - Jazz-Konzert - Brakula
20.01.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
20.00   Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Brakula
21.01.
20.00   Henning Venske - Kabarett - Brakula
23.01.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
24.01.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
11.00   Brakula putzt sich - Info - Brakula
20.00   Schattenweber: Mär & Sang - Folk - Brakula
27.01.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
18.00   What Happiness is - Film - Brakula
30.01.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
20.00   13. Hamburger Comedy Pokal: Hauptrunde - Brakula
31.01.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.00   13. Hamburger Comedy Pokal: Halbfinale - Brakula

Der Wandsbeker Bundestagsabgeordnete Jürgen Klimke (CDU)
lädt am 14.01.2015 interessierte Bürgerinnen und Bürger zu
einem Informationsbesuch beim Deutschen Bundestag nach
Berlin ein. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Neben Jürgen Klimke wird der Kandidat für die Hamburgische
Bürgerschaft Henri Schmidt (Platz 7 der CDU Landesliste) die
Tagesreise nach Berlin begleiten. 

Dabei besteht die Möglichkeit, sich über aktuelle bundespoliti-
sche Themen und insbesondere die bevorstehende Bürger-
schaftswahl im Februar 2015 zu informieren. Neben dem

Besuch einer Plenardebatte,
einem Gespräch mit Jürgen
Klimke und der Besichtigung
der Kuppel, sind im Preis von
25,00 Euro pro Person, die
An- und Abreise in einem
komfortablen Reisebus, ein
Mittagsimbiss sowie Freizeit
enthalten.
Die Tagesreise beginnt am
14.01.2015 um 06:30 Uhr am
Restaurant Blockhouse
Wandsbek (Schloßstr. 48,
22041 Hamburg). Die voraus-
sichtliche Rückkehr wird
gegen 22:00 Uhr sein. Anmel-
dungen sind ab sofort über das
Wahlkreisbüro per Telefon (0
40 - 68 91 72 38) o. per Mail
(juergen.klimke@wk. bundes-
tag.de) möglich.

Kreisverband 
Hamburg-Wandsbek

Der Wandsbeker Mittelstand -
wir für Sie!

Wir sorgen dafür, dass Sie weder in Brüssel, noch in Berlin oder
Hamburg unter die „Behörden“-Räder kommen. Lernen Sie uns auf 
unseren Veranstaltungen kennen und testen Sie unsere Wirtschafts-

kompetenz für Wandsbek, Hamburg ...und SIE!
Info: Tel. 0171-7918630 • Mail: wandsbek@mittelstand-hamburg.de

Maimoorweg 44 • 22179 Hamburg
Tel. 040 319 77 514 • www.stepbystep-tanz.de

 Wir    bewegen
  Dich.

Kindertanz, Ballett, HipHop-Jazz,  
Breakdance, Tanzakrobatik,  
Workout, Pilates uvm. 
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Sonntag, 3. bis Donnerstag, 7. Mai 2015
Fünftägige Fahrt nach dem Vogtland.

Die Region des Vogtlandes im Vierländereck Sachsen – Thüringen
– Bayern und Böhmen ist Ziel unserer fünftägigen Jahresfahrt 2015.
Nachstehend das vorläufige Programm:

1. Tag: Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr.
Abfahrt Bramfelder Dorfplatz (Bushaltestelle vor Autohaus Jahnke).
Zwischenstopp 9.45 Uhr Wiesendamm, (Busausstiegsstelle für
VHH-Gäste auf der Südseite des Bahnhofes gegenüber vom  Markt-
platz!). Weiterfahrt über die BAB 7 mit einer Frühstückspause kurz
vor Hannover. Gegen 12.00 Uhr Fortsetzung der Fahrt in Richtung
Vogtland. Ankunft dort ca. 16.00 Uhr in einem ****Familien-Hotel
in Plauen (Stadtzentrum). Nach der Zimmereinteilung bis zum
Abendessen Zeit zur freien Verfügung.

2. Tag: Montag, 4. Mai. 10.00 Uhr.  
Stadt-Rundfahrt in Plauen, verbunden mit kurzen Rundgängen.
Eine ortskundige  Fremdenverkehrsführerin wird uns begleiten und
uns über die kulturhistorischen Besonderheiten der Stadt informie-
ren. Der Nachmittag steht uns für einen Bummel im Zentrum der
Stadt wieder zur Verfügung. 

3. Tag: Dienstag, 5. Mai 2015. 9.00 Uhr.
Busfahrt durch das Vogtland. Hierbei werden wir verschiedene
Orte der Region berühren wie z.B. Auerbach, Oelsnitz, Reichen-
bach, Greiz,  Klingenthal, Markneukirchen, Bad Elster u.a.
Auch auf dieser Busfahrt werden wir von einer Fremdenführerin
begleitet.

4. Tag: Mittwoch, 6. Mai 2015. 9.00 Uhr.
Busfahrt nach Bayreuth. Dort ist eine Besichtigung des Markgräfli-
chen Opernhauses – schönstes im Original  erhaltenes Barockthea-
ter Europas – sowie ein Stadtbummel vorgesehen.

5.  Tag: Donnerstag, 7. Mai 2015,9.00 Uhr.
Nach dem Frühstück Heimfahrt mit eventuellem Zwischenstopp
in einem noch nicht feststehenden Städtchen. 

Eine evtl. notwendige Änderung des Programm-Ablaufes behalten
wir uns vor.

Der Gesamtpreis dieser Fahrt pro Person in dem mit  HP gebuchten
****Hotel im Zentrum der Stadt beträgt im  DZ 452.- €, im EZ 496.-
€. Der Preis beinhaltet Busfahrt ab Hamburg und zurück, ein kräf-
tiges zweites Frühstück auf der Hinfahrt   sowie sämtliche Rund-
fahrt-, Fremdenführer- und evtl. Eintrittsgelder.
Mindestteilnehmerzahl: 
25 Personen.

Die verbindliche Anmeldung
von Interessenten muss  bei
unserem 1. Vorsitzenden
Peter Lüth (Telefon 639 18
516) oder beim Unterzeichner
(Telefon 641 69 76) bis spä-
testens 21. Februar 2015 erfol-
gen. Anzahlungen in Höhe
von € 100.- sollten bis spätes-
tens 5. März 2015 geleistet
werden. Für den  Restbetrag
wird die Gutschrift bis  5.
April 2015 auf dem Konto 53
1080 00 / BLZ  201 900 03
oder IBAN  „DE 91 201 900
03 00 53 1080 00“ H. Harms
bei der Hamburger Volksbank
erwartet. 
Für mündliche oder telefoni-
sche Rückfragen stehen Ihnen
unser 1. Vorsitzender Peter
Lüth und unser Ehrenvorsit-
zender  H. Harms gern zur
Verfügung.

Der Vorstand wünscht
allen Mitgliedern und Freunden

unseres Heimatvereins 
ein gesundes und friedliches Neues Jahr !

Neujahrsempfang

Am Sonnabend, den 10. Januar 2015, 11.30 Uhr, lädt unser Vor-
stand alle Mitglieder und Freunde zum traditionellen Neujahrstref-
fen in den Caritas-Senioren-Treff, Herthastraße 20 a, ein. Zum
Empfang wird der Vorstand alle Teilnehmer mit einem Gläschen
Sekt begrüßen und auf ein glückliches und gesundes Neujahr an-
stoßen. Anschließend wird der Vorstand kurz über die Vereinsarbeit
im Jahre 2014 berichten und einen Ausblick auf berichten und
einen Ausblick auf kommende  Veranstaltungen in 2015 geben. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Nach einer Pause mit heiteren
Geschichten und Gedichten (alle Mitglieder und Gäste dür-fen sich
hieran beteiligen) werden Kaffee und Tee angeboten. Ausserdem
dürfen wir uns wieder an einem leckeren „Berliner“ erfreuen.
Kostenbeteiligung: Euro 8.- pro Person. 
Anmeldungen für diese Veranstaltung nimmt bis spätestens 5. Ja-
nuar 2015 Peter Lüth unter der Telefonnummer 639 18  516 ent-
gegen. 

Niederdeutsch beim „Fünf-Uhr-Tee“

Das erste Treffen unseres „Niederdeutschen Krinks“ im Neuen Jahr
findet am Dienstag,  20. Januar, 17.00 Uhr in der Caritas-Senioren-
Tagesstätte, Herthastraße 20a, statt. Es ist bereits die 230. Veran-
staltung seit den achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts.
Vorgesehen ist das Thema „Dörpslüüd un Dörpsleven“. 
Anmeldungen nimmt Peter Lüth unter Telefon 639 18 516 entge-
gen. Gäste sind uns willkommen.

Kurzwanderung mit Grünkohlessen

Um unseren Mitgliedern und Freunden die Möglichkeit zu geben,
sich die über Weihnachten und Silvester „angefutterten“ zusätzli-
chen Kalorien wieder los zu werden, hat der Vorstand für den 25.
Januar 2015 eine Kurzwanderung bei hoffentlich passablem Wetter
mit anschließendem Grünkohlessen in einem Wandsbeker Restau-
rant vorgesehen. Treffpunkt: 11.00 Uhr Bushaltestelle Wendemuth-
straße der Linie 8 (HHA-Betriebshof). Von dort werden wir ge-
mütlich an der Wandse entlang in Richtung Botanischer Sonder-
garten wandern. Im Eichtalpark werden wir anschließend in einem
Restaurant zum „Schmausen“ erwartet.
Interessierte Mitglieder und Gäste dürfen Kontakt zu Peter Lüth auf-
nehmen. Telefon 639 18 516.

Zoologisches Museum Hamburg

Am Freitag, 6. Februar 2015, laden wir ein  zum Besuch des Zoo-
logischen Museums Hamburg. Das Museum ist eine Einrichtung
der Universität Hamburg, deren Wurzeln mit den hanseatischen
Seefahrer- und Entdeckertraditionen vor allem des 19. Jahrhunderts
eng verbunden sind. Es wurde nach der Zerstörung im Juli 1943
wieder aufgebaut und 1983 am Martin-Luther-King-Platz unterge-
bracht. Seine Sammlungen zählen zu den bedeutendsten Deutsch-
lands.Treff: 10.00 Uhr am U / S-Bahnhof Barmbek. Anmeldungen
nimmt wieder Peter Lüth unter Telefon 639 18 516 entgegen. Gäste
dürfen sich gern anschließen. 

Gemütliches Beisammensein m. Klönen u.  evtl. Bingospiel

Auf Wunsch mehrerer Mitglieder soll es  am Dienstag, 10. Februar
2015, 17.00 Uhr, im Caritas-Senioren-Treff, Herthastraße 20 a,
einen Klönnachmittag geben, der durch das Würfelspiel „Kniffeln“
bereichert werden kann. Wer mit  diesem Würfelspiel bereits Er-
fahrungen gesammelt hat und die Spielregeln kennt, darf sich mit
unserem Vorsitzenden gern in Verbindung setzen. Bei ihm können
auch Anmeldungen zu diesem Nachmittag unter Telefon 639 18
516 getätigt werden. Interessierte Gäste sind ebenfalls willkommen.   

Rummel, rummel, rum
Fieken, maak de Döör mol op,
de Rummelpott will rin,
dor kummt en Schipp von Holland an,
dat hett en goden Wind.

Laat mi nich so lang stahn,
ick mutt noch en Huus wieder gahn,
halli, halli, hallo,
dat geiht na Holland to!

In düsse Huus wahnt `n rieken Mann,
de uns de Büdel füllen kann,
een, twee, dree, veer,
wenn `t ok en halben Daler weer.

Rummel, rummel um dat Huus,
hest keen Ei, denn geev mi  `n Wuss,
en von de witten,
de swatten kann `k nich bieten.

Witten Tweern un swatten Tweern,
dat ol Wief dat gifft nich geern.

Volksreim

Trakehner Kehre 12 • 22175 Hamburg • Vorsitzender: Peter Lüth • Tel. 040 / 63 91 85 16



nehmerische Leistung und sein außerordentliches soziales En-
gagement vielfach ausgezeichnet worden. Unter dem Leitsatz
„Der Forschung dienen, dem Menschen helfen!“ gründete Otto
unter anderem 1969 die „Werner Otto Stiftung“, die in vielfäl-
tiger Weise die medizinische Forschung an Hamburger Kran-
kenhäusern fördert. 
Zudem hat er sich auch 2002 an der Grundsanierung des Jung-
fernstiegs im Herzen Hamburgs umfassend beteiligt. (ts)
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Die Wandsbeker Straße am Sitz der Otto Group Konzern-Zen-
trale in „Werner-Otto-Straße“ umbenannt worden. Kultursena-
torin Prof. Barbara Kisseler hat am 15. August 2014 gemeinsam
mit Dr. Michael Otto, Ehrenbürger der Stadt Hamburg, die
Wandsbeker Straße in Bramfeld feierlich in Werner-Otto-Straße
umbenannt. 

Damit ehrt die Stadt die Verdienste des 2011 im Alter von 102
Jahren verstorbenen Unternehmers und Gründers des Otto-Ver-
sand-Hauses sowie Stifters und Förderers zahlreicher Projekte,
Prof. Dr. h. c. Werner Otto. Mit der Umbenennung der Straße
trägt der Firmensitz der Otto Group in Erinnerung an ihren
Gründer künftig die Adresse „Werner-Otto-Straße 1-7“. Dr. Mi-
chael Otto, ältester Sohn Werner Ottos: „Am 13. August 1959
wurde im Beisein des damaligen Bürgermeisters der Stadt Ham-
burg, Max Brauer, hier in Bramfeld der Grundstein für das neue
Verwaltungsgebäude der heutigen Otto Group gelegt. Ich freue
mich sehr, dass sich der Senat dazu entschieden hat, die
‚Wandsbeker Straße‘ zum 15. August 2014, genau 55 Jahre
nach der Grundsteinlegung für unseren Firmensitz an diesem
Ort und unmittelbar nach dem 105. Geburtstag meines Vaters,
in ‚Werner-Otto-Straße‘ umzubenennen.“ 

Werner Otto ist 1909 in Seelow, Brandenburg, geboren und
kam nach dem Krieg nach Hamburg, wo er eine der größten
Versandhandelsgruppen der Welt gründete. Die Otto Group mit
Sitz in Hamburg beschäftigt heute weltweit rund 54.000 Mitar-
beiter in mehr als 20 Ländern. Werner Otto ist für seine unter-

Eine Kreuzung für Werner Otto in Bramfeld

Seit August  letzten Jahres heißt die Wandsbeker Straße nun Werner-Otto-Straße.
Selbst die HVV-Busstation trägt jetzt diesen Namen. (Foto: ts)

B&B in Barmbek ist da
Im Frühjahr noch prangte an der Kreuzung Bramfelder Straße /
Ecke Habichtstraße eine riesige Baustelle. Mittlerweile hat das
dritte B&B Hotel in Hamburg im Stadtteil Barmbek seine Pforten
geöffnet. Der Jungfernstieg in der Hamburger City ist 17 Auto-
minuten entfernt, mit U- und S-Bahn noch nicht einmal 30 Mi-

nuten; die Hamburg Messe mit dem Taxi 20 Minuten, der
Flughafen 15 Minuten. Auch für Musical-Fans ist das B&B Hotel
Hamburg-Nord eine sehr gute Wahl. Die Spielstätten an der
Elbe, im Hafen, im Operettenhaus oder die Neue Flora sind mit
öffentlichen Verkehrsmitteln einfach zu erreichen. 

Das neue B&B Hotel Hamburg-Nord verfügt über 160 Zimmer
und 308 Betten. Seine Gäste nutzen inkludierte Service-Leistun-
gen, wie WLAN und Sky-TV sowie 70 kostenfreie Parkplätze. 
Wie in jedem deutschen B&B Hotel ist das reichhaltige Früh-
stücksbuffet, für einen guten Start in den Tag erhältlich. Das Ma-
nagement des neuen Hamburger Hotels übernehmen Marijana
und Peter Müller, die auch das B&B Hotel Hamburg-Altona

selbständig betreiben. 
Hotelmanager Peter Müller: „Unser B&B Hotel Hamburg-Nord
macht die Destination Hamburg für Geschäftsreisende, vor
allem Paare, Familien und Gruppen noch attraktiver. Als deut-
sche Musical-Hauptstadt lockt Hamburg Jahr für Jahr hundert-
tausende Besucher an. Bei Vollauslastung können wir jährlich
gut 100.000 B&B Hotel-Gästen eine Gute Nacht wünschen.“
(ts)

Imposant aber auch einladend steht es an der Kreuzung Bramfelder Straße /Ha-
bichtstraße. (Foto: ts)

Handelskammer unterstützt
Olympia-Bewerbung

Das Plenum der Handelskammer Hamburg hat auf seiner heutigen
Sitzung mit einer deutlichen Mehrheit beschlossen, das weitere
Verfahren zu einer Bewerbung Hamburgs für Olympische Sommer-
spiele 2024 konstruktiv inhaltlich und finanziell zu unterstützen.
„Wir wollen weiter an diesem Projekt mitarbeiten, um die Interes-
sen der Wirtschaft einzubringen“, sagte Präses Fritz Horst Melshei-
mer. Die bisherigen Erfahrungen zeigten, dass dies nicht von allein
geschehe.

Eine Bewerbung Hamburgs, so heißt es im Beschluss des Plenums
weiter, werde allerdings nur unter den Bedingungen mitgetragen,
dass a) die Interessen der Wirtschaft, insbesondere die der Hafen-
wirtschaft, angemessen berücksichtigt würden, b) kleine und mitt-
lere Unternehmen (KMUs) im Realisierungsfall angemessen
einbezogen würden und c) die Kosten und Finanzierung der Olym-
pischen Spiele vor einem Referendum im Oktober 2015 seriös er-
mittelt würden und für die Finanzierung die Schuldenbremse des
Hamburger Haushalts zu gelten habe. 
Außerdem entspricht das Plenum der Bitte des Senats und stellt für
die verlängerte Vorbereitungsphase (bis zum 21. März 2015 statt
bis zum 6. Dezember diesen Jahres) 100.000 Euro für Prozess- und
Marketingberatung zur Verfügung. Dafür löst die Handelskammer
mit dem Jahresabschluss 2014 einen Teil der zweckgebundenen
Rücklagen in entsprechender Höhe auf. Ein Teilbetrag von 35.000
Euro wird an die beauftragte Agentur nur im Falle einer Nominie-
rung Hamburgs durch den DOSB ausgezahlt. Schließlich beschloss
das Plenum, vor seiner endgültigen Entscheidung in der Septem-
ber-Sitzung 2015 eine Mitgliederbefragung zu diesem Thema
durchzuführen. 
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Einladung zur BVB-Mitgliederversammlung
Am Donnerstag,  den 26. Februar 2015, um 18.00 Uhr, findet in der Aula der
Schule Bramfelder Dorfplatz, Bramfelder Dorfplatz 5,  in 22179 Hamburg,   die
ordentliche Mitgliederversammlung des Bürgervereins Bramfeld statt. Tages-
ordnung:
• Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung zur   

Mitgliederversammlung.
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Mitteilungen  des Vorstandes
• Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht des Schatzmeisters
• Prüfungsbericht der Kassenprüfer
• Aussprache über die Berichte.
• Entlastung des Vorstandes
• Wahl eines Wahlleiters/leiterin
• Neuwahlen von Vorstandsmitgliedern:

2. Vorsitzender/in     (z.Zt.  Herr Jürgen Peters)
Schatzmeister/in       ( z.Zt.  Herr Martin von Kampen)
Schriftführer/in
1. Beisitzer/in            (z.Zt. Herr Jürgen Scheffer)
3. Beisitzer/in            (z.Zt. Waltraud Ilsemann)
2. Kassenprüfer/in     (z.Zt. Herr Siegfried Pacholski)

Abgeordnete für den Zentralausschuss Hamburgischer Bürgervereine
• Anträge
• Berichte aus den Aktivgruppen
• Verschiedenes
Eine Wiederwahl ist zulässig. Wahlvorschläge können bis zum Beginn des
Wahlganges schriftlich oder mündlich gemacht werden.
Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge zur Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung  zu stellen. Diese sind dem Vorstand mindestens 14 Tage vor der
Versammlung schriftlich mitzuteilen.
Gemäß Vereinssatzung gilt vorstehende Einladung mit der Veröffentlichung  in
der BRAMFELDER RUNDSCHAU, Ausgabe Nr. 1/2015 als frist- und ordnungs-
gemäß erfolgt. Um pünktliches und möglichst vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten. Für den Vorstand Fred Kreuzmann - 1. Vorsitzender

Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Peter Maringer
Schriftführer

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
E-Mail: fred.kreuzmann@t-online.de
Hamburger Volksbank e.G,    
IBAN DE22 2019 0003 0053 0555 00

Wandergruppe I
28.01.2015 - Mittwoch
Ca. 14 km, von Harburg nach Ehes-
dorf. HVV:  Großbereich, Frühstück
als Selbstverpflegung. Einkehr am
Schluss.Teilnahme auf eigene Ge-
fahr. Treff 9.40 Uhr, U/S Barmbek.
Info: J. Scheffer, T. 6302722 (0151-
11945013)
23.02.2015 - Montag
Ca. 14 km, von Altona nach Blan-
kenese. HVV:  Großbereich, Früh-
stück als Selbstverpflegung. Einkehr
am Schluss. Teilnahme auf eigene
Gefahr. Treff 9.40 Uhr. U/S Bahn
Barmbek. Info: J. Scheffer, T.
6302722 (0151-11945013)
Wandergruppe II
08.01.2015 - Donnerstag
Eppendorfer Baum-Grindelberg.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treff:
10.30 Uhr, U-Bahn Barmbek. Infos:
Waltraud Wöbke, Tel: 27157862
oder 01520-3544958
Der Termin für Februar lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.
22.01.2015 – Donnerstag
17.00 Uhr - Klönabend
Teil 1. Ein Referent von Hagen-
becks-Tierpark berichtet über die
Geschichte und aktuelles aus dem
Tierpark.Teil 2. Neues aus dem
Stadtteil (Fred Kreuzmann).
26.02.2015 - Donnerstag
Jahreshauptversammlung BVB
(Siehe Einladung)
11.03.2015 – Mittwoch
Wir fahren in das Backtheater 
nach Walsrode. Abfahrt Karl-Mül-
ler-Ring: 09.00 Uhr, Abfahrt Bram-
felder Dorfplatz: 09.30 Uhr
12 Uhr Mittagessen, Räubergulasch
14–17.30 Uhr Theateraufführung
„Die Pächterin vom Campingplatz“
Incl. gr. Kaffeetrinken (16.15 Uhr)
mit Kaffee/Tee und frischem Butter-

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
kuchen satt, sowie einem Stück
Sahnetorte bei musikalischer Unter-
haltung. Jeder Gast erhält ein klei-
nes Knustbrot als Gastgeschenk.
Preis pro Person  €  52,00. Anmel-
dungen bis 13.02.2015 bei Elke
Kreuzmann, Tel: 6424338. Anmel-
dung nur verbindlich nach Einzah-
lung auf das Konto Bürgerverein
Bramfeld, Hamburger Volksbank,
IBAN:DE91201900030053055519.
Stichwort: Walsrode.
Damenkegelrunde
06.01.2015 –Dienstag
20.01.2015 –Dienstag
03.02.2015 – Dienstag
17.02.2015 - Dienstag
Info: Ingrid Held, Tel: 640732.
Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
27.01.2015 -  Dienstag
24.02.2015 - Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49, Info:
Heidi Braak, Tel: 6957519. 
Diese Gruppe hat noch 2 Plätze
frei. Interessierte Kegler melden 
sich bitte bei Heidi Braak
Kartenspielrunden:
Info: Frau Wöbke Tel. 27157862   
(Senioren-Treff  beim Kundencenter
Bramfeld)

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag
01.01. Frau Erika Kruse
02.01. Frau Gjulfera  Destanova-Elias
06.01. Frau Sylvia Wagner
07.01. Herr Winfried Knaack
08.01. Frau Sonja Lüdecke
08.01. Frau Elke Rathmann
09.01. Frau Monika Gerson
11.01. Frau Edith Gregersen
13.01. Frau Hildegund Drews
13.01. Frau Marlene Scheffer
15.01. Frau Traude Paschen
18.01. Frau Tanja Pape
20.01. Frau Gisela Haddorp
21.01. Frau Ursula Bruhn
24.01. Frau Ottilie Brose
24.01. Frau Dr. Ebba Ludwig
25.01. Frau Ingrid Brink
26.01. Herr Arno Schubert
Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der 

Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Gemeinsame Adventfeier des Bürgervereins Bramfeld
Der beliebte Adventkaffee ist in jedem Jahr die letzte Veranstaltung des Bür-
gervereins Bramfeld im Vereinshaus des BSV. Neben köstlichen Torten und
herrlich duftenden Kaffee waren die Weihnachtsgeschichten, vorgetragen von
Fred Kreuzmann, Rita Stümer und Ursula Schreiber, ein weiterer Höhepunkt
einer gelungenen Adventsfeier in angenehmer Atmosphäre. Zum Ausklang der
Feier verabschiedeten sich alle Mitglieder mit guten Wünschen für eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und das neue Jahr.

Adentfeier im Fliedner Haus
Auch in diesem Jahr organisierte der Bürgerverein Bramfeld im Evangelischen
Senioren Pflegezentrum Theodor- Fliedner Haus die 17. Adventsfeier in Folge.
In der Kapelle des Hauses trafen sich die Bewohner mit einer Abordnung des
Bramfelder Bürgervereins, um sich gemeinsam auf das Weihnachtsfest einzu-
stimmen. Damen des Bürgervereins stellten in Eigeninitiative selbstgebackenen
Kuchen zur Verfügung. Nach der Begrüßung durch den Leiter des Hauses, Herr
Bergmann, gab es erst einmal ein schönes Kaffeegedeck für die Bewohner des
Fliedner Hauses. Es folgten eine lustige und eine nachdenkliche Weihnachts-
geschichte, vorgetragen von Fred Kreuzmann.  Wie in jedem Jahr war der Hö-
hepunkt dieser Veranstaltung der Auftritt der Rahlstedter Musikschule-Susis
Klangwelt, die mit 19 Musikschülern im Alter von 3-9 Jahren. Gemeinsam mit
den Bewohnern des Fliedner Hauses sangen die Kinder bekannte Weihnachts-
lieder. Gerade die kleinen Kinder schenkten den Senioren viel Freude. An-
schließend bekamen die Kinder aus einem  roten Weihnachtssack ein kleines
Nicolaus-Geschenk. Die Freude war riesig. Unser besonderer Dank gilt Elke
Kreuzmann für die Organisation und dem Engagement der anwesenden Damen
des Bürgervereins.

Diamantene Hochzeit
18. Dezember 2014

Gerhard u. Ursula Schreiber

Zur Diamantenen Hochzeit
wünschen wir alles Gute und

gratulieren ganz herzlich.
Der Bürgerverein Bramfeld



Schritt für Schritt gemeinsam für eine bessere Welt: C&A-Filia-
len in Hamburg unterstützen die Hamburger Tafel e.V.  mit
22.000 Euro. Deutschlandweit sind es mehr als 1 Million Euro,
die an soziale und karitative Einrichtungen gehen.
Bereits zum wiederholten Mal engagiert sich C&A Deutschland
im Rahmen seiner Weihnachtsspendenaktion für Kinder und Fa-
milien in Deutschland mit mehr als einer Million Euro. Als Fa-

milienunternehmen
in sechster Genera-
tion ist sich C&A
seiner gesellschaftli-
chen Verantwortung
bewusst und ruft
dazu auf, die Weih-
nachtszeit auch
dafür zu nutzen,
einen Moment inne
zu halten und an die
Menschen zu den-
ken, die Unterstüt-
zung benötigen.
Bundesweit stellt

Foto: v.l. Sascha Steeg (Filialleiter Bram-
feld), Anja Gleie (Filialleiterin AEZ), Ina
Reichelt (Filialleiterin Farmsen, Achim
Müller (Hamburger Tafel e.V.).

die C&A Foundation den über 500 C&A-Filialen für diesen
Zweck daher jeweils 2.000 Euro für ein Sozialprojekt ihrer Wahl
zur Verfügung.
Die Filialen HH-Bramfeld, HH-Farmsen, HH-Wandsbek, HH-
Mönckebergstr., HH-Billstedt, HH-Alstertal, Hamburger Straße,
Ahrensburg, Winsen (Luhe) und Norderstedt haben sich zusam-
mengeschlossen, um 22.000 Euro an die Hamburger Tafel e.V.
zu spenden.  „Als Mitarbeiter von C&A stehen wir täglich im
direkten Kundenkontakt und kennen die Bedürfnisse der Men-
schen vor Ort am besten. Daher ist es für uns eine besondere
Freude, dass wir die Hamburger Tafel e.V. mit unserer Spende
unterstützen können und die Hilfe direkt den Menschen in un-
serer Mitte zugutekommt“, erklären Sascha Steeg, Leiter des
C&A Standortes in Hamburg-Bramfeld und Ina Reichelt, Leiterin
des C&A Standortes in Hamburg-Farmsen bei der Übergabe der
Spende.

Den einzelnen Filialen überlässt C&A ganz bewusst die Aus-
wahl und Koordination eines passenden Projektes. Empfänger
der Spenden sind ausschließlich gemeinnützige Organisatio-
nen, Projekte oder Initiativen im lokalen und regionalen Umfeld
der jeweiligen Filialen.
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Glasereien

Änderung-Schneiderei

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

Änderungs- und Näharbeiten

Änderungs-
WerKsTATT

Königsberger Str. 6 • 22175 Hamburg (Bramfeld) • % 640 38 29

Maimoorweg 60 c
22179 Hamburg
Tel. 040-18 01 13 28

info@kuechen-sperber.de
www.kuechen-sperber.de

Küchen /  Bäder

Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237, 22177 Hamburg 

Tel. 641 68 46, Fax: 641 17 51, www.alsteroptik.de

Wir schärfen Ihren Blick

Augenoptiker

Markisen

Sanitätshaus

Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

ORTHOPÄDIE - TECHNIK
Sanitätshaus Schmidt
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg • Tel.: 040/6415400 • Fax: 64423853

• Markisen
• Terrassendächer
• Sonnensegel
• eigene Näherei
• Stofferneuerung
• Insektenschutz

Haldesdorfer Str. 74 • 22179 Hamburg
Tel. (040) 6 41 35 46 

www.markisen-jagow .de

Apotheke

Ihre Gesundheit nehmen wir persönlich!

Bramfelder Chaussee 244 • 22177 Hamburg
Tel. 040-641 18 18 • www.dorfplatz-apotheke.de

Immobil ien /  Verwaltung

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit 1989 in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramf. Ch.  22179 Hamburg
Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100

e-mail: schubert.immobilien.rdm@t-online.de www.schubert-immobilien-rdm.de

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Mitglied im

Unsere Service-Zeiten:
Mo - Fr 9-13 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Damen- + Herrenbekleidung,
Leder, Pelze, Gardinen!

Schädlingsbekämpfung

C & A - Spende an die Hamburger Tafel



einen Leihrollstuhl, der auch
als Rollator genutzt werden
kann, dieser wird gegen Ab-
gabe eines Pfandes / Auswei-
ses verliehen. 

Die topaktuelle Servicelei-
stung W-LAN kommt gut bei
den Kunden an, täglich nut-
zen mehr Besucher den ko-
stenlosen Zugang zum
Internet in der Markplatz Ga-
lerie Bramfeld. Einfach das of-
fene WLAN „MGB“ suchen,
einmalig die Nutzungsbedin-
gungen akzeptieren und dann
anonym und vollkommen
gratis surfen. Das WLAN steht
auf allen Verkaufsebenen zur
Verfügung, teilweise kann
man sogar in den Geschäften
kostenlos surfen. (ts)

...Ihr Einkaufs-Treffpunkt

Der Kunde ist König. Viele reden davon, die Marktplatz Galerie
handelt danach. Ein besonders gut gepflegtes Kunden-WC,
Leihbuggies und W-LAN Versorgung sind nur ein paar der vie-
len Leistungen, die die Marktplatz Galerie Bramfeld ihren Kun-
den bietet. 

Die Kunden-WC`s in der Marktplatz Galerie im 1. OG präsen-
tieren sich immer sauber und gepflegt. Dafür steht Mr. Bright

mit seinem Team, das täg-
lich von 10 bis 20 Uhr vor
Ort ist. Mr. Bright ist
selbstständig und das
Team lebt von den Ein-
nahmen durch die Kun-
den, daher freuen sie sich
immer über eine finan-
zielle Anerkennung. Di-
rekt neben den
klassischen WC`s und
dem Behinderten-WC

kann man sich Kinderbuggies ausleihen, wenn die Kleinen mal
vom langen Shoppingbummel erschöpft sind. Und es gibt sogar

Egal ob Wochenendeinkauf oder spontaner Shopping-Ausfl ug – auch am verkaufsoffenen Sonntag erwarten Sie in 
der Marktplatz Galerie Bramfeld über 60 Fachgeschäfte sowie ein abwechslungsreiches Angebot an Gastronomie. 

www.marktplatzgalerie.de

Kundenservice groß geschrieben -
natürlich in der Marktplatz Galerie


